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Erste Satzung 
zur Änderung der Satzung  

über die Erhebung von Studienbeiträgen und Hochschulabgaben  
der Fachhochschule Dortmund  

 
Vom 21. Mai 2007 

 
 

Auf Grund § 2 Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-

Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474) in Verbindung 

mit § 2 Abs. 1 des Gesetzes zur Erhebung von Studienbeiträgen und Hochschulabgaben 

(Studienbeitrags- und Hochschulabgabengesetz – StBAG NRW) vom 21. März 2006 (GV. 

NRW. S. 120), zuletzt geändert durch Gesetz vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474) und 

der Verordnung über die Erhebung von Studienbeiträgen und Hochschulabgaben an den 

Universitäten, Fachhochschulen und Kunsthochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 

(Studienbeitrags- und Hochschulabgabenverordnung – StBAG-VO) vom 6. April 2006 (GV. 

NRW. S. 157), geändert am 14. Juni 2006 (GV. NRW. S. 340), hat die Fachhochschule 

Dortmund folgende Satzung erlassen: 

 

 

Artikel I 

 

Die Satzung über die Erhebung von Studienbeiträgen und Hochschulabgaben an der 

Fachhochschule Dortmund vom 27. Juni 2006 (Amtliche Mitteilungen - Verkündungsblatt - 

der Fachhochschule Dortmund, Nr. 24 vom 27. Juni 2006) wird wie folgt geändert: 

 

1. § 2 Abs. 8 wird um folgenden Satz 3 ergänzt: „Im Falle eines Hochschulwechsels wird 

auch nach Vorlesungsbeginn der Studienbeitrag erstattet, sofern die oder der 

Studierende den Hochschulwechsel durch einen Zulassungsbescheid der 

aufnehmenden Hochschule nachweist.“ 

 

2. § 3 Abs. 4 wird wie folgt geändert: 

a) In Satz 1 das Wort „Vorlesungsbeginn“ ersetzt durch „dem 1.4. bzw. dem 1.10. eines 

Jahres“. 

b)  Es wird der folgende Satz 3 ergänzt: „Dies setzt voraus, dass eine Exmatrikulation bis 

maximal 4 Wochen nach dem Kolloquium bzw. der letzten Prüfungsleistung erfolgt.“ 

 

3. Die Anlage wird nach der Zeile  

„Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik (Verbund) ……….. 350,- €" ergänzt um die Zeile 

„Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik (Verbund) …….. 333,- €" sowie um die Zeile 

„Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik (Verbund) ……..... 400,- €“. 

 



Die vorstehende Satzung t r i t t  am
Mit te i lungen -  Verkündungsblat t  -
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Artiket l l

1 .  Sep tember  2007  i n  K ra f t .  S ie  w i rd  i n  den  Amt l i chen
der  Fach hochsch u le Dor tm und veröf lent l icht .

Art ikel l l l

De r  Rek to r  w i rd  e rmäch t ig t ,  d ie  Sa tzung  übe r  d ie  E rhebung  von  S tud ienbe i t rägen  und

Hochschu labgaben  an  de r  Fachhochschu le  Dor tmund  in  de r  du rch  d iese  Ordnung  geänder ten

Fassung  neu  bekann t  zu  machen  und  dabe i  Uns t immigke i ten  des  Wor t l au ts  zu  be re in igen .

Ausge fe r t i g t  au fg rund  des  Besch lusses  des  Sena tes  de r  Fachhochschu le  Dor tmund

vom 9. Mai 2007.

Dor tmund,  den 21.  Mai  2007

Der Rektor
de r  Fa thhochsch  u le  Dor tm und

I
I n
I U  I i

Ä;\cv'(
Pr6f.  or .  Menzel




